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12.09.2025 
 
 

Demenz - Mensch sein und bleiben 
 
Die Kliniken Ostalb beteiligen sich am 17. und 25 September mit Vorträgen und Ständen 
am Welt-Alzheimertag und klären zum Umgang mit Demenz auf. 
 
Derzeit leben 1,8 Millionen Menschen mit Demenz in Deutschland. Die Tendenz ist weiter stei-
gend. Um zu Menschen mit Demenz eine Beziehung aufbauen zu können, sie besser zu verste-
hen und begleiten zu können, bedarf es der Auseinandersetzung mit dem Thema. 
 
Mit dem Welt-Alzheimertag am 21. September und der vorangehenden Woche der Demenz 
wird auf die Situation Demenzerkrankter und ihrer Familien aufmerksam gemacht. An den Klini-
ken Ostalb finden dazu am Ostalb-Klinikum Aalen und am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd 
Aktionstage mit Ständen und jeweils einem Vortrag statt. An beiden Tagen können sich Interes-
sierte rund um die Erkrankung Demenz und den Umgang mit Betroffenen informieren. Der Ein-
tritt zu den Vorträgen ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 
 
Mittwoch, 17. September 2025, Ostalb-Klinikum Aalen 
 
13:00 bis 17:00 Uhr: Infostand im Eingangsfoyer 
 
18:30 bis 20:00 Uhr: Vortrag „Menschen mit Demenz verstehen“ 
Bildungszentrum für Gesundheit und Pflege 
Referentin: Susanne Maußner, Demenzbeauftragte am Ostalb-Klinikum Aalen 
 
Donnerstag, 25. September 2025, Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd 
 
13:00 bis 17:30 Uhr: Infostand im Eingangsfoyer 
 
18:00 bis 19:30 Uhr: Vortrag „Menschen in ihrer Demenz begleiten - Zwischen Fürsorge und 
Bevormundung“  
Konferenzraum Stauferklinikum 
Referentin: Jutta Schrezenmeier, Leiterin Zentrales Ethikkomitee der Kliniken Ostalb 
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